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Kurzprotokoll über die 
öffentliche Sitzung 

des Gemeinderats 
am Mittwoch, den 01.04.2020 

Leutze-Saal im Congress-Centrum Stadtgarten 
 

Beginn: 16:00 Uhr 
Ende: 17:19 Uhr 
 
 
zu 1 Verabschiedung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 der Stadt Schwäbisch 

Gmünd unter Einbeziehung der haushaltswirksamen Anträge zum Haushaltsplanentwurf 
2020 sowie Beschluss über die Wirtschaftspläne 2020 der Eigenbetriebe Stadtentwässerung, 
Congress-Centrum Stadtgarten Schwäbisch Gmünd und Fernwärmeversorgung II Bettringen 
Nordwest einschließlich Zustimmung zu den Finanzplanungen bis 2023 
Vorlage: 053/2020/1 

  
 Beschluss: 

 

1. Haushaltssatzung 2020 der Stadt Schwäbisch Gmünd 
 

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg beschließt der Gemeinderat 
die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020: 

 
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1.  im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen    EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 167.988.490 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 170.921.040 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -2.932.550 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 5.000.000 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 5.000.000 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 2.067.450 

 
2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen      EUR 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 164.018.490 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 159.921.040 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 4.097.450 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 24.617.700 
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2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 46.947.280 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -22.329.580 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -18.232.130 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 3.717.000 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von -3.717.000 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
        Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -21.949.130 

 
 

§ 2 Kreditermächtigung 

 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 EUR. 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, Kreditaufnahmen im Rahmen der Kreditermächtigungen nach § 2 
unter Wirtschaftlichkeitsgesichtspunkten zu tätigen. 
 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künf-
tige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belas-
ten (Verpflichtungsermächtigungen),  
wird festgesetzt auf  17.316.500 EUR. 
 
 

§ 4 Kassenkredite 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 34.000.000 EUR. 
 
 

§ 5 Steuersätze 
 
Die Hebesätze werden festgesetzt: 
 
1. für die Grundsteuer 
 
 a) für die land- u. forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf  340 v. H. 
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  430 v. H. 
 der Steuermessbeträge. 
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 Nach § 28 Abs. 2 GrStG werden Kleinbeträge wie folgt fällig: 
 Steuerbeträge bis 15 € am 15.08.2020 
 Steuerbeträge bis 30 € zur Hälfte am 15.02.2020 und 15.08.2020 
 
2. für die Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag wird der Hebesatz 
 auf   380 v. H. 
 der Steuermessbeträge festgesetzt. 

 
 

 
2. Wirtschaftsplan 2020 des Eigenbetriebs Congress-Centrum Stadtgarten Schwäbisch 

Gmünd 
 

Der Wirtschaftsplan 2020 des Eigenbetriebs Congress-Centrum Stadtgarten Schwäbisch Gmünd 
wird entsprechend dem auf Seite 587 des Entwurfs des Haushaltsplanes 2020 ersichtlichen Wort-
laut beschlossen.  
 
 

3. Wirtschaftsplan 2020 des Eigenbetriebs Fernwärmeversorgung II Bettringen Nordwest 
 

Der Wirtschaftsplan 2020 des Eigenbetriebs Fernwärmeversorgung II Bettringen Nordwest wird 
entsprechend dem Wortlaut auf Seite 623 des Entwurfs des Haushaltsplanes 2020 beschlossen.    

 
 
4. Wirtschaftsplan 2020 des Eigenbetriebs Stadtentwässerung  
 Schwäbisch Gmünd 
 

Der Wirtschaftsplan 2020 des Eigenbetriebs Stadtentwässerung Schwäbisch Gmünd wird entspre-
chend dem Wortlaut auf Seite 601 des Entwurfs des Haushaltsplanes 2020 beschlossen.  
 

 
5. Finanzplanungen 2019 – 2023 
 

Den Finanzplanungen für den städtischen Haushalt und für die Eigenbetriebe -  
Congress-Centrum Stadtgarten Schwäbisch Gmünd, Fernwärmeversorgung II  
Bettringen Nordwest und der Stadtentwässerung Schwäbisch Gmünd - wird zugestimmt.  
 
 

6.  Der Gliederung des Haushalts der Stadt Schwäbisch Gmünd in Teilhaushalte (THH) wird 
wie folgt zugestimmt: 
 
THH   1     Innere Verwaltung 
THH   2     Sicherheit und Ordnung 
THH   3     Bildung und Betreuung 
THH   4     Kultur und Sport 
THH   5     Jugend, Soziales und Integration 
THH   6     Gebäudemanagement, technisches Immobilienmanagement 
THH   7     Stadtentwicklung, Bauen und Umwelt 
THH   8     Verkehr und Verkehrsflächen 
THH   9     Natur- und Landschaftspflege, Friedhofswesen und Forstwirtschaft 



4 

THH 10     Wirtschaft und Tourismus 
THH 11     Allgemeine Finanzwirtschaft 

 
  
zu 2 Verabschiedung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 der Hospitalstiftung zum 

Heiligen Geist Schwäbisch Gmünd 
Vorlage: 057/2020 

  
 Beschluss: 

 
1. Haushaltssatzung 2020 der Hospitalstiftung zum Heiligen Geist Schwäbisch Gmünd 

 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg beschließt der Gemeinderat 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020: 

 
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
 
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.056.620 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 1.050.810 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 5.810 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 5.810 

 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 1.004.200 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 813.250 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 190.950 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 40.000 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 43.000 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
      Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -3.000 
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2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 187.950 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
        Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 

187.950 
 

 
 

§ 2 Kreditermächtigung 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 EUR. 
Die Verwaltung wird ermächtigt, Kreditaufnahmen im Rahmen der Kreditermächtigungen nach § 2 
unter Wirtschaftlichkeitsgesichtspunkten zu tätigen. 
 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künfti-
ge Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belas-
ten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR. 
 
 

§ 4 Kassenkredite 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 210.000 EUR. 
 
 
2. Der Gliederung des Haushalts der Hospitalstiftung zum Heiligen Geist Schwäbisch 

Gmünd in Teilhaushalte (THH) wird wie folgt zugestimmt: 
 

THH 1 Innere Verwaltung 

THH 3 Bildung und Betreuung 

THH 5 Jugend, Soziales und Integration 

THH 6 Gebäudemanagement, technisches Immobilienmanagement 

THH 7 Stadtentwicklung, Bauen und Umwelt  

THH 9 Natur- und Landschaftspflege, Friedhofswesen und Forstwirtschaft 

THH 11 Allgemeine Finanzwirtschaft 
 

 


	Zu

